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Erstmals wird ein gemeinsamer Kirchen-
vorstand von Auferstehungskirche und 
Erlöserkirche gewählt. 15 Frauen und 
Männer unserer Pfarrei „Evangelisch Am 
Buchstein“ haben sich zur Wahl des neu-
en Kirchenvorstands aufstellen lassen. Es 
gibt einen gemeinsamen Wahlvorschlag. 
Damit aber beide Kirchengemeinden ge-
mäß der Gemeindegröße repräsentiert 
sind, sind sog. „qualifizierte Stimmbe-
zirke“ eingerichtet worden. So werden in 
unserer Altstädter Kirchengemeinde die 
ersten fünf Kandidierenden und in der 
Saaser Kirchengemeinde die ersten drei 
Kandidierenden in den gemeinsamen Kir-
chenvorstand gewählt.
Sie erhalten ab Mitte September alle 
Unterlagen zur Wahl. Damit können Sie 
entscheiden, wie Sie von Ihrem Stimm-
recht Gebrauch machen: per Briefwahl 
im Vorfeld des Wahltages oder durch 
persönliche Stimmabgabe am Wahltag 
im Gemeindehaus.
Das Wahllokal wird am Sonntag, den 
20. Oktober nach dem Gottesdienst von 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet sein. 
Zwischen 14.00 und 16.00 Uhr werden 
Kaffee und Kuchen angeboten!
Wir freuen uns über alle, die sich am 
20. Oktober auf den Weg machen, um zu 
wählen oder die bereits vorher die Brief-
wahl in Anspruch nehmen!

Die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher, die in den vergange-
nen sechs Jahren die Geschicke unserer 
Kirchengemeinde gelenkt haben, wer-
den im Gottesdienst am Sonntag, den 
10. November feierlich bedankt und teil-
weise verabschiedet. Die Einführung des 
neu gewählten gemeinsamen Kirchen-
vorstands wird am ersten Adventssonn-
tag stattfinden!

Carl Boxberger 
(26) - Saas
Automobilverkäu-
fer

„Seit Septem-
ber 2022 erlebe 

ich, wie viel Spaß und Energie aktives 
Gemeindeleben im Bereich der Kirchen-
musik mir und allen Beteiligten bringt. 
Diese Energie möchte ich gerne in den 
neuen Kirchenvorstand einbringen und 
damit das Gemeindeleben unserer neuen 
Pfarrei mit all seinen Chancen und Her-
ausforderungen aktiv mitgestalten.“

Christa Fischer 
(69) - Altstadt
Verwaltungsange-
stellte i.R.

„Mir macht es 
große Sorgen, dass 

immer mehr Menschen unsere Kirche 
verlassen und die Gottesdienstbesucher 
immer weniger werden. Denn ich glaube, 
dass die Kirche ein wichtiger Bestand-
teil unserer Gesellschaft ist und bleiben 
muss. Deshalb möchte ich durch meine 
Arbeit mithelfen, dass unsere Gemeinde 
wieder für mehr Menschen durch inter-
essante Gottesdienste und ein lebendi-
ges Gemeindeleben attraktiv wird.“

Oliver Gabler 
(58) - Altstadt
selbständiger 
Kaufmann 

„Viele Dinge ver-
ändern sich aktuell 

und diese Entwicklung macht auch 
vor der Kirche nicht halt. Durch mein 
Mitwirken würde ich gerne Bewährtes 
bewahren und Neues versuchen. Die 
gemeindeübergreifende Zusammenarbeit 
mit Nachbargemeinden bzw. im Deka-
natsverbund wird neue Möglichkeiten 
eröffnen. Gerne würde ich mich auch in 
den nächsten 6 Jahren in der Gemeinde 
einbringen.“

Hier stellen sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten selbst vor:

Simone Bach-
mann (28) - Saas 

Verwaltungsbe-
amtin

„Im Kirchenvor-
stand möchte ich meine Fähigkeiten 
und Erfahrungen mit Begeisterung und 
Tatendrang einsetzen, um das Gemein-
deleben zu bereichern und aktiv mit-
zugestalten. Mir liegt es am Herzen zu 
zeigen, dass Kirche lebendig und bunt 
ist. Jeder soll sich willkommen fühlen 
und seine Gaben einbringen können. Be-
sonders wichtig sind mir die Kinder- und 
Jugendarbeit sowie die Kirchenmusik.“

Ulrike Beinhauer 
(69) - Altstadt
Telekom-Beamtin 
i.R

„Aufgrund meiner 
persönlichen 

Bindung zur Erlöserkirche liegt mir ein 
aktives Gemeindeleben besonders am 
Herzen. Meine Erfahrungen aus Leben 
und Beruf möchte ich gerne einbringen. 
Ein besonderer Schwerpunkt könnte 
dabei die Organisation verschiedener 
Veranstaltungen sein.“

Margit Bojanow-
ski (61) - Alt-
stadt

Lehrerin und tech-
nische Zeichnerin
„Ich möchte meine 

Interessen und Stärken einsetzen, um 
unsere Kirchengemeinde zu einem inte-
ressanten, lebendigen, spirituellen und 
geselligen Ort für Kinder, Jugendliche, 
Familien, Alleinstehende, langjährige 
Kirchenmitglieder und Gäste zu machen, 
so dass sich hier noch mehr Menschen 
wohl und willkommen fühlen.“
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Martina Greger 
(65) - Altstadt
Hotelbetriebswir-
tin 

„Als langjährige 
Pfarramtssekretärin 

weiß ich, wie wichtig gute Zusammenar-
beit und Kommunikation mit den Gemein-
degliedern, dem Kirchenvorstand, dem 
Team und den Nachbar- Pfarrämtern ist. 
Mein Ziel ist es, miteinander aktiv die vor 
uns liegenden Aufgaben und Veränderun-
gen konstruktiv zu gestalten und an einem 
lebendigen Gemeindeleben mitzuarbeiten. 
Meine Aufgabenschwerpunkte sind: Ge-
meindearbeit, Veranstaltungen, Ökumene.“

Christoph Kramer 
(38) - Saas
Gymnasiallehrer

„Es ist mir ein 
Anliegen, dass 
unsere Gottes-

dienste lebendig und einladend gestaltet 
werden, damit sie ein Treffpunkt für alle 
Generationen sind. Im Hinblick auf den 
Zusammenschluss unserer beiden Kirch-
gemeinden ist es mir wichtig, dass die 
Kirchgemeinde Saas ihre Eigenständigkeit 
und ihre besonderen Traditionen bewahrt. 
Gleichzeitig möchte ich dafür sorgen, 
dass wir als Pfarrei zusammenwachsen 
und uns gegenseitig unterstützen.“

Cornelie Meuche 
(59) - Altstadt
Diplomkauffrau
„Mir ist es ein 
Anliegen, mit 
Menschen, die von 
Einsamkeit betrof-

fen sind, ins Gespräch zu kommen, sie zu 
unterstützen, gegebenenfalls auch die 
Hürde zu unserem lebendigen Gemeinde-
angebot und den vielfältigen Aktivitäten 
helfen zu überwinden, damit Teilhabe am 
sozialen und religiösen Zusammensein 
möglich ist. Ich kann mir zum Beispiel 
vorstellen, jemanden bei einer Beerdigung 
zu begleiten oder bei einem Gang zum 
Friedhof eines geliebten Menschen.“

Reinhard 
Schwarz (65) 
- Altstadt
Richter am Land-
gericht
„Neben einer 
lebendigen Ge-

meinde, in der sich alle angesprochen 
fühlen, ist mir für die kommenden sechs 
Jahre vor allem die Entwicklung unserer 
neuen Pfarrei Evangelisch Am Buchstein 
wichtig. Dafür will ich gerne meine 
beruflichen Erfahrungen und Fähigkeiten 
einbringen sowie Gemeinde und Pfarrei 
weiterhin in den überörtlichen Gremien 
Gesamtkirchenverwaltung, Dekanatssyn-
ode und Dekanatsausschuss vertreten.“

Valentin Schwarz 
(28) - Saas
Software- Ent-
wickler
„Ich möchte mich, 
neben der Bele-
bung der Kirchen-

musik durch die Posaunenchorarbeit, 
darum kümmern, das Gemeindeleben 
aktiv mitzugestalten. Ich möchte errei-
chen, dass die Kirche ein Ort ist, an dem 
Jung und Alt gerne zusammenkommen, 
um Gemeinschaft zu erleben.“

Elke Thein (66)  
- Altstadt
Gymnasiallehrerin 
i. R..
„Christliche The-
men und gesell-
schaftlich relevan-

te Fragen sowie eine biblisch fundierte 
Verkündigung liegen mir am Herzen. 
Ich engagiere mich in der Kinderkir-
che, bei Familiengottesdiensten, beim 
AusZeitgottesdienst und bei praktischen 
Gemeindeaufgaben. Eine lebendige und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit der 
Gemeinden Altstadt und Saas ist mir 
sehr wichtig.“

Kristy Miller (37) 
- Altstadt
Fachreferentin für 
Grundstücksrechte

„Die Erlöserkirche 
in der Altstadt 

verbinde ich mit vielen gefeierten Mei-
lensteinen in meiner Familie und liegt 
mir daher am Herzen. Ich möchte mich 
gerne in die Gemeindearbeit einbringen 
und bei der Organisation von Veranstal-
tungen mitwirken.“

Andreas Nimtsch 
(51) - Saas
Projektingenieur

„Eine Kirchenge-
meinde braucht 
mitarbeitende 

Gestalter. Ich möchte meine Erfahrung 
aus Leben, Beruf und bisheriger Tätigkeit 
im Kirchenvorstand einbringen. Meine 
Familie und ich haben in der Gemeinde 
eine neue Heimat gefunden. Die Kandi-
datur ist eine Chance etwas zurückzu-
geben.“

Klaus Schiffer-
Weigand (66) 
- Altstadt 
Sachgebietsleiter 
i.R.

„Ich möchte vor-
handene Traditionen weiterentwickeln 
und mich neben dem Lektoren- Dienst 
im Kirchenvorstand aktiv einbringen. Das 
Zusammenwachsen in der Pfarrei am 
Buchstein liegt mir am Herzen. Des Wei-
teren würde ich mich in den bisherigen 
Ausschüssen, wie Gottesdienst, Finanzen 
und Bau, wieder einbringen.“


